


Umzug
Ein Wohnungswechsel ist immer mit viel Arbeit und 
großem Einsatz verbunden: Viele unterschiedliche 
Dinge müssen rechtzeitig und gleichzeitig erledigt wer-
den. Dabei gilt es, nichts zu vergessen, damit der Umzug 
nicht mit einer bösen Überraschung endet. 

In dieser Broschüre finden Sie einige nützliche Tipps, 
die Ihnen einen Wohnungswechsel erleichtern und Sie 
unterstützen sollen. Wenn alle Punkte auf unserer Um-
zugs-Checkliste abgehakt sind, dann haben Sie das 
Wichtigste geschafft.

Alte Wohnung
Informieren Sie sich über die Kündigungsfrist Ihres be-
stehenden Mietvertrages und kündigen Sie Ihre Woh-
nung rechtzeitig.

•	 Klären Sie mit Ihrem bisherigen Vermieter, welche Reno-
vierungsarbeiten Sie erledigen müssen. Wenn Sie Hilfe 
von Handwerkern benötigen, holen Sie frühzeitig Ange-
bote ein und vereinbaren Sie die Termine.

•	 Berechnen Sie die Menge an Umzugskartons, die Sie 
benötigen werden, und besorgen Sie diese rechtzeitig.

•	 Sichern Sie kurz vor dem Umzug alle Türen und Schub-
läden der Möbel mit Klebeband.

•	 Stellen Sie ausreichend Reinigungsutensilien, Werk-
zeuge und einen Staubsauger bereit.

•	 Nach Räumung der alten Wohnung erfolgt die Endrei-
nigung. Die Wohnungsübergabe an den Vermieter soll-
te protokolliert werden.

•	 Lassen Sie sich auch die Schlüsselübergabe schriftlich 
bestätigen.

•	 Notieren Sie beim Auszug alle Zählerstände (Gas, 
Wasser, Strom, Fernwärme usw.) und schalten Sie die 
Hauptsicherung aus.

•	 Leeren Sie den Briefkasten.

Neue Wohnung
•	 Legen Sie bei der Wohnungsübernahme ein Übernah-

meprotokoll mit eventuellen Mängeln an und lassen 
Sie sich diese vom Vermieter schriftlich bestätigen.

•	 Erstellen Sie einen Grundriss der Wohnung, das er-
leichtert es Ihnen, einen neuen Platz für Ihre Möbel zu 
finden.

•	 Verteilen Sie Einrichtungspläne in der neuen Wohnung, 
am besten, Sie befestigen diese an der Tür jedes Zim-
mers. So kommen die Kisten und Möbelstücke sofort 
an den richtigen Platz. 

An-, Ab- und Ummeldung
Informieren Sie die Behörden rechtzeitig über Ihre 
Adressänderung. Bedenken Sie, dass nicht in jedem Fall 
eine Ummeldung möglich ist. Zumindest bei einem Orts-
wechsel sind auch Neuanmeldungen zu tätigen.

•	 Telefon-, Internet- und Kabelanschluss 
	 an-, ab- oder ummelden
•	 einen Nachsendeauftrag bei der Post anfordern 
•	 bei Ortswechsel Wohnung ummelden 
	 (Einwohnermeldeamt)
•	 Strom-, Wasser-, Gas- und/oder Fernwärme 
	 an-, ab- oder ummelden
•	 KFZ ummelden 
•	 Schule/Kindergarten ummelden
•	 Benachrichtigung schicken an: 

-	 Zeitschriften, die Sie abonniert haben 
	 (Geben Sie Ihre Kundennummer an)
-	 Versicherungen 
	 (Haftpflicht, Hausrat-, Lebensversicherungen usw.),
-	 Vereine, Krankenkasse, Ärzte
-	 Banken (Bankkonten, Daueraufträge, 
	 Einzugsermächtigungen)

Wissenswertes zum UmzugRechtzeitig informieren


